
Geschenke für den Frieden 
Impulse für Leiterrunden 

 
Das Friedensgebet der Religionen in Assisi kann vielleicht auch für uns noch einmal Anlass sein, auf 
unser Engagement für den Frieden und seine Verwurzelung im Glauben zu sein. Denn der Wunsche Jesu 
ist uns tiefe Verpflichtung: „Der Friede sei mit Euch!“ 
 
Und unsere derzeitige Jahresaktion sollte uns Anlass sein, nach dem eigenen Frieden zu schauen – auch 
in unseren Leiterrunden. Viel Freude und intensive Begegnungen damit wünsche ich Euch! 
 
Guido Hügen OSB 
Bundeskurat 
 
 
 
 

Bibelstelle 
 

 

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch!  

Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. 

 

(Joh 20,21) 

 

 
 
 

Impulstexte 

 

Aufdringliche Befragung 

Also du hast niemandem etwas getan? Auch nichts Gutes?  

Nichts umsonst und ohne Grund, nur so aus Liebe? 

 

Also du hast niemanden umgebracht? Auch nicht um seinen guten Ruf, 

um seinen Schlaf, um seinen Glauben gebracht? 

 

Also du hast niemanden betrogen? Auch nicht um die Hoffnung,  

in dir vielleicht einem wirklichen Christen zu begegnen  

und Gottes Nähe zu erfahren? 

 

(Lothar Zenetti) 

 

 

Offene Fenster 

Jedesmal 

wenn ich einem die Hand reiche, 

jedesmal 

wenn ich versuche  

einem Menschen zuzulächeln 



öffnet sich in mir 

ein Fenster. 

Aber hinter diesem Fenster 

glaub ich 

ist noch ein Fenster, 

hinter dem es noch heller ist. 

 

Eines Tages vielleicht 

werden sich viele Fenster in mir 

geöffnet haben. 

Vielleicht entdecke ich dann 

die Quelle dieses Lichts 

in mir. 

 

(Benoit Marchon) 

 

 
 
 

Gebet 

 

Friedenspfadfinder 

sagen wir, dass wir sind. 

„Meinen Frieden gebe ich euch!“ 

sagst du uns, wenn du kommst. 

 

Friede lebt nur, 

wenn er weitergetragen wird. 

Wenn er lebendig wird in uns. 

Wenn wir ihn hier in der Gruppe leben, 

wenn wir ihn mitnehmen in unseren Alltag, 

wenn wir uns für ihn einsetzen, wo Unfriede ist. 

 

Diesem Ruf wollen wir nachkommen, 

weil wir wissen, 

dass du dabei bist, guter Gott. 

 

Du 

bist die Liebe. 

Du 

willst den Frieden. 

Du  

willst uns in deine Arme nehmen. 

 

Eigentlich 

wollen wir das doch auch, 

Gott. 

 



Sollen wir es nicht wagen? 

Gib du uns deinen Segen, 

dann wird es gelingen. 

Amen. 

 

(Guido Hügen OSB) 

 
 
 
 

Anregungen zur Arbeit in der Leitungsrunde 

 

 

8 Frieden ist für mich wie ...  

 

Alle suchen in der Fortsetzung dieses Satzes ein Symbol, ein Bild, ... 

Diese werden nicht selber vorgestellt, sondern in die Mitte gelegt. Die anderen versuchen, das Symbol, 

das Bild, ... zu deuten. 

• Gibt es Verbindungen zu der/dem, die/der es gemalt hat? 

• Was verbinden die anderen damit? 

• Könnte dieses Symbol ein Zeichen für die Leiterrunde sein? 

 

8 „Friede sei mit Dir!“ 

 

In der Kirche geben wir uns den Friedensgruß. Oft sehr ritualisiert. Was denken wir dabei? 

In der Leiterrunde können wir es einmal sehr intensiv tun. Sehr persönlich. 

Wir wünschen uns gegenseitig den Frieden. Vielleicht auch verbunden mit einem persönlichen Wunsch, 

mit guttuenden Worten, ... 

Wenn das direkte Sagen zu schwierig ist, können die Wünsche auch aufgeschrieben werden. 

 

 

 

 

Impulse und Gebet aus: Wegzeichen – Ein Gebetbuch für den Weg 

 


